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Sſadkiſche Centralen für elektriſche Belenchtung und
Kraftübertragnung

Seitens des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen dem ſich
der Hausbeſitzerverein und die vereinigten kommunalen Bürger
vereine angeſchloſſen hatten war für geſtern abend im großen
Saal der Kaiſerſäle ein Vortrag über Städtiſche Centralen
ür elektriſche Beleuchtung und Kraftübertragung von Herrn
ngenieur ÄArldt angeſetzt Der Saal war bis auf den letzten
latz beſetzt hunderte von Handwerkern und Geſchäftstreibenden

hatten ſich eingefunden um den für r Gewerbe überaus
wichtigen Vortrag anzuhören und für ſich die entſprechende
Nutzanwendung zu ziehen Jn ſeinen Begrüßungsworten betonte
Herr Vanmeiſter und Stadtv Gygas beſonders das Streben
der Bürgervereine auf kommunalem Gebiete das beſte zu
wollen und auch möglichſt zu erlaugen und erörterte des
Näheren die Gründe die den Bürgerverein für ſtädtiſche
Intereſſen veranlaßt haben das die Bürgerſchaft jetzt intenſiv
eſchäftigende Tagesthema von einer wiſſenſchaftlich und prak

tig thätigen Perſönlichkeit erörtern zu laſſen
Hr Jngenieur Arldt gab im Anfang ſeines anregenden
Vortrags zunächſt ein Bild der Entwickelung der Fortſchritte
in 19 Jahrhundert wozu Juduſtrie und Handel unterftützt
vom Verkehr zum größten Theil mitgewirkt Zu Anfang des
Jahrhunderts wurden die engen und winkligen Straßen ſpärlich
mit Oellampen erleuchtet Als man Pferdebahnen baute
glaubte man ſchon auf der Höhe der Zeit zu ſtehen doch bald
war dieſer Standpunkt überwunden Sie konnten den Verkehr
nicht mehr bewältigen ſie wurden in elektriſche Bahnen über
ſetzt Auch Wagen Omnibuſſe uſw werden in neueſter
Zeit ſchon mit Automobilen betrieben Jm zweiten Jahrzehnt
laubte man mit der Gasbeleuchtung einen weſentlichen
ortſchritt erreicht zu haben Stetig entwickelte ſie ſich

und es ſchien daß die Gasbeleuchtung die alleinige
Herrſcherin werden ſollte als zum Ende des Jahrhunderts ein
Rivale auf dem Plan erſchien die Elektrizität Dieſe hatte
bald zwei wirthſchaftliche Aufgaben zu erfüllen Beleuchtung
und Kraftübertragung Jhr eigenes Jntereſſe drängte ſchon
dahin in beiden Fächern leiſtungsfähig zu werden um auch eine
beſſere Ausnutzung ihrer maſchinellen Einrichtung zu erzielen
Der einfachſte und billigſte Weg eine elektriſche Centrale in
Betrieb zu ſetzen war allerdings die Waſſerkraft da man dazu
nur eines Waſſerrades einer Turbine benöthigt Leider hat
dieſe Art der Kraftübertragung ſeine vielfachen Schattenſeiten
einmal iſt das Waſſer ein Fluß nicht immer zur Verfügung
und würde auch im Winter dieſe Art Einrichtung durch das
Zufrieren des Waſſers vielfachen Störungen unterworfen ſein
Allein aus dieſem Grunde ſin t r Centralen in unſeren
Breiten ſelten in Betrieb Der Betrieb mit Heizkraft iſt ſelbſt
verſtändlich nicht ſo ganz einfach die Platzfrage ſpielt hauptſächlich

in Großſtädten eine wichtige Rolle nebenbei iſt eine leichte und
bequeme Zufuhr von Kohlen und Waſſer vonnöthen Jn
Berlin hat man z B wegen Platzmangels in einer Centrale das
Keſſelhaus über die Dampfmaſchine geſtellt und andere komplizirte
Einrichtungen treffen müſſen Weiter iſt zu berückſichtigen welche
Stromart Gleich Wechſel oder Drehſtrom am beſten an
wendbar iſt Jn Deutſchland beſtehen jetzt ca 324 elektriſche
Centralen wovon 268 mit Gleichſtrom die 76,500 Kilowatt und
144,750 Pferdeſtärke bieten während mit Drehſtrom 29 garbeiten
die 22,000 Kilowatt und 338,000 Pferdeſtärke haben Den Wechſel
ſtrom habe nur 27 Centralen die 14,400 Kilowatt und 21,600
Pferdeſtärken leiſten Gleich und Wechſelſtrom wurden zwar zu
gleicher Zeit Anfang der 80er Jahre gefunden doch entwickelt
ſich der erſtere am beſten und ließ den Wechſelſtrom weit hinter
ſich Letzterer hat dagegen den unbedingten Vortheil voraus daß
er ſich transformiren läßt Durch dieſe Eigenſchaft iſt eine weite
Uebertragung des Stromes möglich Für Motorenbetrieb hat
ſich der Drehſtrom welcher aus einer Kombination von mehreren
Wechſelſtrömen ſich zuſammenſetzt am beſten verwerthen
laſſen bei Beleuchtungsanlagen iſt es nöthig von Fall zu
Fall zu entſcheiden ie ſich der Motvrenbetrieb entwickelt
hat davon giebt Berlin das beſte Beiſpiel Jm Jahre 1889
hatte Berlin 17 Motore mit 60 Pferdeſtärken im Jahre 1893
232 Motore mit 785 Pferdeſtärken die ſich im Jahre 1898
auf 2457 Motore mit 8900 Pferdeſtärken hoben Man
muß dabei bedenken daß Berlin noch recht ungünſtigliegt da die weit vom Centrum entfernt liegenden Fabrikgegenden

zum großen Theil nicht angeſchloſſen find Die verſchieden
artigſten Betriebe haben ſich ſchon jetzt mit Motoren verſehen
Buchdruckereien Hotels für Aufzüge Ventilatoren uſw
Metallbearbeitungs und Holzbrauchen Schleifereien Fleiſche
reien Näherinnen Schuhmacher Hatmacher uſw Wie ſchon ge
ſagt iſt es durch den Motorenbetrieb einer Centrale möglich
überſchüſſige Kraft die ſie für Beleuchtungszwecke nicht verwendet
insbeſondere während der Tagesſtunden nutzbar zu verwerthen

Jm zweiten Theile ſeines Vortrages ſprach Herr Jngenieur
Arldt über Leitungsanlagen und die Jnſtallation
Redner hatte für dieſe Erläuternngen die ausgedehnten Anlagen
der Berliner Elektrizitätswerke ins Auge gefaßt an deſſen Hand
er auch etwaige Störungen im Betriebe beſprach Es iſt hierbei
nicht nöthig den ganzen Betrieb außer Funktion zu ſetzen um
den Schaden wieder zu heilen ſondern es wird nur die betr
Strecke mittels Vorrichtung einfach ausgeſchaltet und die Be
ſchädigungen beſeitigt während alle übrigen Theile des Werkes
weiter funktioniren Für einen guten und ſicheren Betrieb iſt
alſo die größte Gewähr geleiſtet
Zur Lichtſtärke der einzelnen Glühlampen übergehend

demonſtrirte Redner eine äußerſt praktiſche Vorrichtung an dieſen
wonach man wohl mittels verſchieden hoher Füße eine Lampe
mit niederer Lichtſtärke an Stelle einer ſolchen mit höherer
ſetzen reſp auſſchrauben kann nicht aber umgekehrt ſo daß dasnArizitätswert durch den Konſumenten nicht geſchädigt werden

ann
Alsdann wurden die mannigfaltigſten Apparate für gewerb

liche Zwecke in Betrieb geſetzt ſo beiſpielsweiſe Bohrmaſchinen
und Ventilatoren wie auch verſchiedenes Handwerkszeug als
Löthkolben Plätteiſen Brenneiſen durch Elektrizität erwärmt
arzt Auch heizbare Oefen Hausnummerbeleuchtung und

ein ſelbſtthätiger Reklame Apparat mit vierfarbigen Lämpchen
wurden erläutert und vorgeführt inſichtlich der einzelnen
Syſteme der Anlagen von elektriſchen Eentralen betonte Redner
daß ſich die Entſcheidung hierüber nur von Fall zu Fall treffen
laſſe da die jeweiligen örtlichen Verhältniſſe dafür ausſchlag

ebend ſelen ob Gleich oder Wechſelſtrom verwandt werden ſolle
Was nun die beiden wichtigen Fragen ob ein Elektrizitäts
werk durch die Stadt ober von einer Geſellſchaft

e kbanen ſei betreffe ſo laſſe ſich hiervon etwa folgendes

Jm allgemeinen iſt in jetziger Zeit von einem Elektrizitätswerk ein wirthſchaſtlich guter Erfolg zu erwarten usbeſondere
hat die Erfahrung gezeigt daß eine Konkurrenz zwiſchen
Elektrizitätswerk und Gasanſlalt nicht beſteht und daß vielmehr
auch letztere infolge Einführung des elektriſches Lichtes zu Ver

rößerungen gezwungen wurden um dem allgemein zunehmenden
Lichthedürfniß zu genügen Dürch die Gasanſtalten Waſſer
und Kanaltſationswerke haben die ſtädtiſchen Verwaltungen auch
bereits genügende Erfahrungen geſammelt um große techniſche
Unternehmungen ſelbſt zu verwalten
Herrin im eigenen Hauſe
verlegt werden
und Nenuerungen ſowie

Desgleichen bleiben ſie
da keine fremden Kabel in den Straßen

Andererſeits dürfte eine Geſellſchaft beweglicher
Tarifänderungen c beſſer zugängli ſein
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Redner erörtert ſodann an Kurven wie bei Einführung der Gas
beleuchtung faſt alle Gasanſtalten von Geſellſchaften errichtet
wurden und erſt allmälig die ſtädtiſchen Verwaltungen eigene
Gasanſtalten bauten Desgleichen zeigte eine ausgeſtellte Kurve
daß auch zur Zeit noch weit mehr elektriſche Centralſtaätionen
von Geſellſchaften verwaltet werden als von Städten ſelbſt
Redner ſchließt mit dem Wunſche daß bald auch die altehr
würdige Stadt Halle welche als erſte Stadt Deutſchlands den
elektriſchen Straßenbahnbetrieb einführte im Glanze des
elektriſchen Lichtes erſtrahlen möge zum Wohle ſeiner Bürger
und zur weiteren gedeihlichen Entwſckelung ſeiner wiſſenſchaft
lichen und induſtriellen Bedeutung

Herr Stadtverordneter Gygas ſtattete im Namen der Zuhörer
dem Vortragenden den Dank für die vortrefflichen und klaren
Ausführungen ab

Sodann gab Herr Stadtverordneter Brinkmann einen
Rückblick auf das was bisher von den ſtädtiſchen Körperſchaften
und den dazu eingefetzten Kommiſſionen in der ganzen Angelegen
heit geſchehen iſt Auf den erſten Anlauf zum Ban eines
Elektrizitätswerkes vor 10 Jahren zurückgreifend betonte er
daß man damals der Meinung geweſen ſei durch Errichtung
eines Elektrizitätswerkes werde der Gasanſtalt eine ſcharfe
Konkurrenz entſtehen Obwohl damals eine erhebliche Summe
zu den Vorarbeiten für die Errichtung eines derartigen Werkes
ausgeworfen worden war ließen die ſtädtiſchen Behörden die
Sache doch im Sande verlaufen weil man ſich nicht dazu ent
ſchließen konnte bei der zu ſchaffenden elektriſchen Centrale
weniger Werth auf die Anſtalt als Lichterzeugerin als
vielmehr das Hanptgewicht auf die Schaffung elektriſcher Kraft
zum Gewerbebetriebe und für induſtrielle Unternehmungen zu
legen Hierin haben ſich die Meinungen geändert Der letztere
Zweck gilt jetzt bei der Errichtung einer Centrale als Hanpt
zweck vor allem da man eingeſehen hat daß für den ſchwer um
ſeine Exiſtenz rürgenden Mittelſtand durch Nutzbarmachung der
Elektrizitätskraft eine Hilfe in dem wirthſchaftlichen Kampf ge

Um ſo mehr iſt dies der Fall als gerade
größere Theilbarkeit der elektriſchen Kraft

für die kleinſten Betriebe verwendet
Gerade den Mittelſtand leiſtungs und

ſteuerfähbig zu erhalten muß die vornehmſte Pflicht
einer Kommune ſein Deshalb ſei es auch ein falſcher Stand
punkt wenn in hieſigen Magiſtratskreiſen die Auffaſſung vor
herrſche daß eine elektriſche Centrale vor allem auch eine Ein
nahmequelle für die Kommune ſein müſſe gleichwie das
Waſſerwerk und die Gasanſtalt bei denen die Leiſtungsfähigkeit
je nach Bedürfniß erhöht oder vermindert werden kann und bei
denen ſich faſt ausſchließlich erhebliche Gewinne für die ſtädtiſchen
Verwaltungen ergeben haben Bei einem Eleltrizitätswerk liegt
die Sache anders Hier läuft die Stadt leicht Gefahr ſich in
der Größe der Anlage zu irren und muß ihrerſeits dann zuzahlen
da bei dieſen Werken eine Regulirung der Leiſtungsfähigkeit
wie bei den oben genannten Werken ausgeſchloſſen erſcheint den
Schaden tragen Ein von vornherein in ſtädtiſche Regie über
nommenes und auf ſtädtiſche Koſten gebautes Werk als ſichere Ein
nahmequelle zu betrachten iſt zum mindeſten zweifelhaft Allerdings
arbeiten auch verſchiedene Städte die ein Elektrizitätswerk von
vorneherein in eigene Regie übernommen haben wie beiſpielsweiſe
das benachbarte Weißenfels mit nennenswerthem Vortheil Jm
allgemeinen dürfte dies aber nicht der Fall ſein da in den meiſten
Städten die auf eigene Koſten gebaut haben in den erſten
Jahren das Elektrizitätswerk ſich ſchlecht rentirt hat Es würde
ſich demnach für Halle empfehlen das Riſiko eine
leiſtungsfähige Geſellſchaft tragen zu laſſen vie
bei zu kleiner oder zu großer nioge des Elektrizitätswerkes
die an einem Orte nicht paſſenden Aulggen von Maſchinen c
anderweitig weiter verwerthen kann Bei Sicherung eines Brutto

und dem Vorbehalt ſpäterer Uebernahme des
Werkes auf die Stadt können die Jntereſſen der letzteren
immer genügend gewahrt werden Jm vorliegenden Falle muß
den Hauptſteuerzahlern den Kleingewerbetreibenden
geholfen werden ohne daß die Stadt den Hauptnutzen an der
Einrichtung habe Eine bureaukratiſche ſtädtiſche Verwaltung
werde aber immer ihren Vortheil zu wahren alen ſich auch
den vielfachen Wünſchen der Abnehmer nicht anpaſſen vor allem
aber vor großen Ausgaben die dürch Anwendung neuerer
Syſteme ſich nothwendig machen zurückſchrecken Bei dem Unter
nehmer trage ſchon die Konkurrenz das nöthige dazu bei daß
er auf der Höhe der Zeit bleibt Habe die Stadt aber ein
man ſelbſt die Centrale erbaut,ſo ſei es ſchwierig ja wohl un
möglich dieſelbe an einen Unternehmer zu verkaufen der um
gekehrte Fall iſt viel eher zu erreichen Sieht die Stadt daß
ſich das Werk realiſirt einen großen Nutzen abwirft
ſo könne ſie es durch ſtipulirte Verträge zu jeder Zeit

nachträglich ankaufen Aber dies geſchieht trotzdem in den
wenigſten Fällen Selbſt die Großſtadt Berlin die wohl in
der Lage iſt die Unternehmer Centralen anzukaufen hat von ihrem
Rechte keinen Gebrauch gemacht Sie begnügt ſich mit dem ihr
geſicherten hohen prozentnalen Nutzen und auch weil ſie durch
jahrelange Erfahrnngen weiß daß die Kommune gerade bei
Centralen nicht ſo geeignet iſt zu deren lukrativen Verwerthung
Die Hauptſache für Halle iſt es recht bald in den Beſitz der ſo
ſegensreichen neueſten Errungenſchaft auf dem Gebiete der
Technik zu kommen Die von der Stadtverordneten Verſammlung
eingeſetzte Kommiſſion ſammele jetzt bereits in anderen Städten
Material das hoffentlich bald geſichtet dem weiteren
Publikum unterbreiten werden könne Es kommt natürlich
darauf an daß möglichſt billig gebaut wird und die Verwaltung
keine zu großen Koſten verurſacht damit die Verwendung der
Elektrizität als Kraft dem gewerblichen Mittelſtande zu nutzen
komme Hierzu iſt es erforderlich daß die Leitungen möglichſt
weit in die äußerſten Bezirke der Stadt geführt werden was
bei der großen Theilbarkeit der elektriſchen Kraft ſehr gut mög
lich iſt Eine ſo lukrative Anlage wie es die Gasanſtalten für
die ten Städte ſind wird ein elektriſches Werk daher nie
werden

Mit warmen Worten trat ſodann noch Herr Stadtv Weiſe
der vor Jahren zuerſt in der StadtverordnetenVerſammlung für
die Errichtung einer elektriſchen Centrale eingetreten war im
Sinne des Vorredners für die Errichtung des Werkes ein und
wies beſonders daranf hin daß ſich ein von der Stadt erbautes
Elektrizitäitswerk ſchwer verpachten oder verkaufen laſſen werde
während umgekehrt die Stadt ſich kontraktlich die Uebernahme
einer beſtehenden Centrale in eigene Regie ſichern könne
Redner führt Braunſchweig als Beiſpiel an das etwa die Größe
unſerer Stadt hat und auch nicht ſelbſt gebant habe ſondern ſich
von der Bruttoeinnahme einen prozentnalen Gewinn und zwar
bei einer Einnahme von 50 100,000 M von 10 Proz bei

e Beträgen 15 und mehr Prozent geſichert hat Weiteretheilige ſich Straßburg nur mit 40 Broz an der Anlage und

hat ſomit auch nicht das ganze Riſiko übernommen Redner
ſchloß ſeine Ausführungen mit dem Wunſche daß die Angelegen
heit bald zu einem dauernden Nutzen für die Stadt Halle aus

ſchlagen möge SHerr Pr Schmidt Monuard iſt der Meinung daß die
Gasanſtalt ſehr gut auch neben dem Elektrizitätswerk beſtehen
werde Die Errichtung einer Centrale gehören zu den Erforder
niſſen einer großen Stadt die ſelbſt bei erheblichen Unkoſten
nicht mehr umgangen werden kann wenn ſie auf Zuzug von
vermögenden nnd arbeitsſamen Leuten rechten will Die über
aus intereſſante Verſammlung deren Reſultat Herr Stadtv
Gygas in treffenden Worten reſumirte ſchloß gegen 11 Uhr
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Zur Landtagswahl Wir machen nochmals darauf
aufmerkſam daß ſich morgen nachmittag die beiden von entſchieden
liberaler Seite aufgeſtellten Kandidaten die Herren Stadtverord
neter Stärkefabrikant Karl Schm idt und Kammergerichts
rath a D Dr Müller den hieſigen Wählern vorſtellen werden
Die Verſammlung findet in den Kaiferſälen ſtatt und beginnt
3 Uhr

Städtiſches Muſeum Vom Sonntag an ſind für
einige Zeit ausgeſtellt 45 Blätter von Walther Franzen
hier Arbeiten für Wanddekorationen ſowie Porträtſtudien und
eine Adreſſe 2 Oelgemälde und 2 Zeichnungen Porträts von
K Gotitgetren hier früher in Weimar 2 Oelgemälde und
1 Ofenſchirm von A Rennecke in Roſtock 1 Oelgemälde
bavpriſche Landſchaft von A Egersdörfer in München neu
rworsc a Ar das Mufeum wurden 1 Oelgemälde Kopie nach

Tizian VDer Zinsgroſchen, und 1 Aquarell des verſtorbenen
Landſchaftsmalers Eduard Hildebrandt

Stadttheater Hofgunſt das bereits fünfmal
erfolgreich gegeben wurde iſt als Fremdenvorſtellung für
Somntag nachmittag 3 Uhr angeſetzt Am Abend wird Die
weiße Dame mit Frl v Lichtenfels in der Titelrolle gegeben
Den George Brown ſingt Herr Perluß außerdem ſind noch
Fräulein Koch und Herr Förſter ſowie Herr Brandes in
größeren Partien beſchäftigt Der Oper ſolgt das Ballet
divertiſſement Wiener Walzer Da die Weiße Dame nur
2 Stunden ſpielt und das Ballet 40 Minnuten ſo iſt der Schluß
der Vorſtellung ſpäteſtens I Uhr ſo daß die auswärtigen
Beſucher noch zu den Abendzügen zurecht kommen Montag
Wallenſteins Lager und Piccolomini Dienstag Hänſel und

Gretel Oper in drei Bildern von Humperdinck neueinſtudirt
Mittwoch Novität Der Biberpelz von Gerhart Hanpt
mann Donnerstag Weiße Dame Wiener Walzer Freitag
vorausſichtlich Fidelio Alle nete ſind im Farben
abonnement Eine genaue Feſtlegung des Nipertotrs iſt bei den
Störungen durch Heiſerkeit des Perfonols gegenwärtig un
möglich

Thaliatheater Heute geht der luſtige Schwank Logen
brüder bereits zum 7 Male in Scene der deutlichſte Beweis der
großen Beliebtheit der ſich das Stück zu erfreuen hat Am Sonn
tag den 16 Okt findet die Première des dreiaktigen Luſtſpiels
Das Schoßkind von Bruno Köhler ſtatt Die in Berlin

von Frl Jenny Groß creirte Rolle der Leonie ſpielt hier
Frl Baumbach den jungen Ehegatten Herr Bira Helene
Benzberg wird die Rolle der Malerin ſpielen den Hans
Trottau vertritt Herr Direktor Manthner Die Rolle des
Konſul Adelung ſpielt Herr Wander Herr Fritz Kugelberg

vom braunſchweiger Hoftheater den Doktor Monſing
Jm Walhallatheater verabſchiedet ſich am heutigen

Sonnabend der größte Theil der gegenwärtig dort auftretenden
Künſtler Die morgige Sonntag Nachmittag vorſtellung
fällt aus da die neuverpflichteten Künſtler zum Theil erſt im
Laufe des morgigen Tages eintreffen können

Die Ausſcheidung der Rudloff ſchen Beſitzung
aus dem Gemeindeverband der Gemeinde Wörm
lätz Jn der Rudloff ſchen Streitſache gegen die Landgemeinde
Wörmlitz iſt uunmehr das Erkenntniß des Bezirksanusſchuſſes zu
Merſeburg über die am 4 März d J gefällte Entſcheidung
den Parteien zugeſtellt Der Thatbeſtand liegt folgendermaßen
Anf Antrag des Herrn Rudloff im Jahre 1887 alſo vor ca
12 Jahren iſt der Widerſpruch der Gemeinde Wörmlitz gegen
das Ausſcheiden der Rudloff ſchen Beſitzung ans dem Gemeinde
verbande von dem Landrath des Saalkreiſes zurückgewieſen und
deſſen Beſitzung zu einem ſelbſtändigen Gutsbezirk erhoben
worden Gegen dieſe Ausſcheidung wurde zunächſt von der
Gemeinde das Verwaltungsſtreitverfahren augeſtellt Dieſe
Entſcheidungen welche jedoch ohne Zuziehung eines Vertreters

e wurden vom Oberpräſidenten als rechtsunwirkſam erklärt Nun ſtellte Rudloff
eine Klage gegen die Gemeinde Wörmlitz an und da der Ober
präſident ſich auf Seite der Gemeinde ſtellte und der Vertreter
des öffentlichen Jntereſſes Kreisſekretär Hagſe Anträge gegen
die Ansſcheidung ſtellen mußte ſo richtete Rudloff ſeinen Klage
antrag auch gegen den Vertreter des öffentlichen Jntereſſes
Durch Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts vom 13 März
1896 wurde erkannt daß das Ausſcheiden der Rudloff ſchen
Beſitzung aus der Gemeinde unbedenklich ſei und dieſe Güter
zu einem ſelbſtändigen Gutsbezirk erklärt Der Antrag der Ge
meinde auf Wiedereingemeindung auf Grund des S 2 der Land
gemeindeordnung vom 3 Juli 1891 wurde mit der Be
gründung abgewieſen daß zunächſt die Auseinanderſetzung
zwiſchen Gemeinde und Gutsbezirk erfolgen müſſe Es wurde
darauf zur Auseinanderſetzung geſchritten und die Ent
ſcheidung des Bezirksausſchuſſes gegen die Entſcheidundes Kreisanusſchuſſes angerufen Der Vezirts Ausſchuß
hat im weſentlichen entſchieden Die vorhandenen Armen
laſten ſind von der Gemeinde allein zu tragen Jſt
ein größerer Theil der Armenlaſten durch den Gutsbezirk
entſtanden ſo wird dies zur Bildung eines Zweckverbandes
führen Das Armenhaus iſt event zu verkaufen und der Erlös
unter beide Bezirke zu vertheilen Feuerſpritze und Spritzen
haus ſind ebenfalls zu verkanfen und der Erlös zu theilen
ſowie auch alle Gemeindewieſen Grundſtücke und Vermögens
objekte Der Erlös wird im Verhältniß von 93 33 zwiſchen
Gemeinde und Gutsbezirk getheilt Die vorhandenen Wege
ca 26 Morgen werden den Beſtimmungen der Wegebau
ordnung für die Provinz Sachſen gemäß unterhalten ſo daß
jede Partei die an und in ſeinem Bezirke liegenden Wege zu
unterhalten verpflichtet iſt Danach entfallen auf die Gemeinde
ca 23 Morgen anf den Gutsbezirk 34 zu unterhalten Eine
vor der Ueberweiſung von der Gemeinde beantragte Jnſtand
fetzung auf gemeinſame Koſten da die Wege doch von beiden
Bezirken zerfahren ſind wird vom Gerichtshof abgelehnt Alle
Vermögensſtücke bezw der Erlös dafür wird im Verhältniß von
93 33 wie vorher angegeben getheilt Die Koſten des Ver
fahrens fallen der Gemeinde zu dem Gutsbezirke zu zu

Aus einem Diebſtahl in Halle rühren vermuthlich
folgende Gegenſtände welche einem in London ergriffenen
Diebe der ſich n a auch in Berlin aufgehalten hat ab
genommen worden ſind Zwei marokkaniſche Lederkäſten mit der
Firma A Rühl Juwelier und Goldarbeiter inHalle a ein goldener Halsfchmuck mit 20 Amethyſten be
ſetzt ein Armband mit 14 Amethyſten eine Broche mit fünf
Amethyſten um eine Perle ein goldener Haarkamm mit drei
Amethyſten ein goldenes Schlaugenarmband eine geſormte
Metallbroche ein blau und weißes Uhrtaſchenband mit vier
ſilbernen Verzierungen gezeichnet W Wadehr /l Mono
gramm A C J L J 8 H Paul Z J K Erg Halle a S
W S 96/97 eine italieniſche Kleinddienſchachtel gez Herm
Walther Halle a Juwelier enthaltend drei ſilberne
goldverzierte Deſſertlöffel gez G L in einzelnen Buchſtaben auf
der Vorderſeite und Ar und E U in Möonogramm auf der
Rückſeite ein goldener Ring mit einem Granaten innen ein
gravirt Halle a S 7 3 97 Bleib tren ein goldener
Damenring mit einer Perle von fünf Türkiſen ümgeben Eigen
thümer wollen ſich an die Polizeidienſtſtelle in Berlin Alexander

ſtraße 3/6 wenden eHalle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen
im Auguſt 1898 betrügen 38,787 55 M gegen 31,863 08 M im
Jahre 1897 mithin mehr 6924 45 M Die Einnahmen vom
T April bis 31 Auguſt 1898 betrugen 191,815 48 M gegen
168,693 10 M in demſelben Zeitraume des Vorjahres Es ex
giebt ſich alſo ein Plus von 28,122 38 M
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c zur Rückbe förderung der tand wirt
rbelter Sachſe rein re Heimath werden auch in dieſem
hre im Bedarfsfalle Sonderzüge mit 4 Wagenklaſſe abgelaſſen

und zwar kommt je ein derartiger an den Wochentagen Montag
Donnerstag und Freitag vormittags 11 von h aus in

lle an un rt um 1 in der Richtung Falkenberg Kohl
rt Breslau nach Oberſchleſien weiter An den Tagen Dienstag

nnerstag und Freitag kommen gleichfalls derartige Sonderzüge
von Halberſtadt hier an fahren nach Falkenberg Kottbus Poſen und

Sagan weiter Die bei der Beförderung von Geſellſchaften von
mindeſtens 30 Perſonen zuläſſigen Fahrpreisermäßigungen
finden ſür dieſe Transporte nur bei Benutzung der
Sonderzüge Anwendung Schriftliche 433 auf Be
willigung der Fahrpreisermäßigung müſſen mindeſtens fünf
Tage vor der Abfahrt bei derjenigen königlichen Eiſenbahn
direktion eingehen zu deren Bezirk die Abfahriſtation gehört

n den Anträgen ſind die Anfangs und Zielſtation der Reiſe
r Bahnweg die möglichſt genaue Anzahl der Arbeiter und

der Tag der Abreiſe anzugeben Für die Zeit vom
20 bis 27 Dezember wird keine Ermäßigung ge
währt

Liebe deinen Nächſten wie dich ſelbſt Dieſes
Bibelwort iſt von manchen in ſeiner anf die Praxis des Lebens
anwendbaren Bedeutung noch nicht ganz erfaßt wie folgender
Vorfall aufs deutlichſte zeigt Geſtern abend gegen 7 Uhr ſtürzte
der ſtädtiſche Arbeiter Werther vor dem Grundſtück Barfüßer
ſtraße 11 ohnmächtig zuſammen und wurde von zwei Leuten
einſtweilen in dieſes Haus hineingetragen um den armen Mann
vor der Kälte ſo lange zu ſchützen bis Arbeiter mit einer Trag
bahre die Weiterbeförderung des Kranken veranlaßt hätten
Gleich daxauf aber wurde der Kranke wieder auf Ver
anlaſſung des an et Str hinausgebracht Dies erregte
beim vorübergehenden Publikum Aergerniß und es ſammelte ſich
eine große Menſchenmenge an die ihrem Unwillen über die
Hartherzigkeit deutlich Ausdruck gab Dem beſonnenen Ein

reiten mehrerer Polizeibeamten war es erſt möglich die
enge zu zerſtreuen nachdem der Kranke nach ſeiner Wohnung

befördert worden war
Ueberfahren Jn ſehr ſchwerer Weiſe verunglückte

der Geſchirrführer Hermann Böckelmann Er ſtolperte beim
Düngerfahren und fiel derart hin daß er unter die Räder ſeines
Wageus kam Der Bedauernswerthe erlitt hierdurch außer einer
Quetſchung der Bruſt eine ſchwere Schädelverletzung und außer
dem wurde ihm der rechte Unterſchenkel gebrochen Sein Zuſtand
iſt höchſt bedenklich

Von der Straße Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr
e der Arbeitswagen der Elektricitäts Geſellſchaft Union beim

mdreben mit 4 Arbeiteru die oben auf dem Balkon arbeiteten
an der Ecke Vurgſtraße Mühlweg um Ein Arbeiter wurde da
bei leicht verletzt Der Straßenbahnverkehr erlitt dadurch eine
erhebliche Störung

lUnfallschronik Der 4jährige Otto Schieferdecker
wurde durch einen umfallenden Topf voll ſiedenden Waſſers
derart mit der kochenden Flüſſigkeit überſchüttet daß er ſchwere
Verbrennungen erlitt Jn die Klinik gebracht verſtarb das
unglückliche Kind bald nach der Einlieferung Beim Spiel
wurde der 10 jährige Knabe Guſtav Fritzſche von mehreren
anderen Knaben derart geſtoßen daß er hinſtürzte und hierbei
in die Scherben einer Glasflaſche fiel die ihm die rechte
Hand nahezu vollſtändig durchſchnitten

Vereins Chronik
Die Bäcker Jnnung befaßte ſich geſtern in einer

außerordentlichen Sitzung mit der Wahl eines Delegirten zu
der in Berlin ſtattfindenden Konferenz von Abgeordneten der
deutſchen Bäcker Jnnungen zwecks Andersgeſtaltung des Ver
bandes Gewählt wurde als Delegirter Obermeiſter Herbſt
als deſſen Stellvertreter Bäckermeiſter Wilh Wernicke

Die Barbier Friſeur und HeilgehilfenJnnungl ſprach in ihrer im Hotel Garni zur Tulpe ab
gehaltenen Quartalverſammlung fünf Ausgelernte zu Gehilfen
los Da die Jnnung einen eigenen gut eingerichteten Arbeits
nachweis unterhielt auch eine eigene Krankenkaffe beſitzt ſo
konnte dahingehenden Geſuchen des Vereins für Volkswohl bezw
des Halleſchen Jnnungsausſchuſſes nicht entſprochen werden
Die Jnnung hat ſich bereits für eine Freie Jnnung
erklärt und wird in Kürze zur Feſtſtellung des Statuts
eine Verſammlung abhalten ie ſeit Langem mit
u Erſolg beſtehenden Fachſchule wird weiter erhalten

och beſchloß man gegenüber anderen Auſchauungen an den
vier Sonntagen vor Weihnachten das Geſchäft von mittags an
gemäß dem Geſetz über die Sonntagsruhe ruhen zu laſſen und
dies in den Zeitungen öffentlich bekannt zu geben

Die Fleiſcher Jnnung nahm in ihrer im Central
a abgehaltenen Quartalverſammlung 4 Meiſter die ihre
rüfung beſtanden haben als Mitglieder auf verhielt ſich zu

dem Geſuche des Jnnungsausſchuſſes betreffend Beitritt zu der
Z gründenden Meiſter Kraukenkaſſe abwartend und nahm

enntniß von dem Wechſel des Vorſtehers der von der Jnnung
unterhaltenen Talgſchmelze auf dem hieſigen ſtädtiſchen Schlacht
viehhofe Die Jnnung unterhält einen eigenen Arbeitsnachweis
und hat ſich als Zwangsinnung erklärk

Tiſchler Jnnung Jn der geſtrigen Quartals Ver
ſammlung beſchäftigte ſich die Jnnung zuerſt mit der vom
n her zu bildenden Meiſter Unterſtützungskaſſe in

rankheitsfällen und erklärte nach eingehender Beſprechung
einzelner Bedenken über die Höhe des Beitrages 2 M monat
lich und der Unterſtützung von 18 M wöchentlich ſowie der
Kontrolle und eines eventuell zu zahlenden Sterbegeldes welche
die betr Kommiſſion gewiſſenhaft erwägen ſoll mit der Be
dürfnißfrage einverſtanden und will dem Zuſtandekommen nicht
entgegen ſein Eine lebhafte Debatte entſtand auch bei dem
Bern Punkt der Tagesordnung Zwangs oder freie Jnnung

er Vorſtand mit der Kommiſſion hatte Mſtr Jurth mit dem
Berichte betraut und trug dieſer ſachlich die Gründe für und
wider vor Man trat dem Vorſchlage der Verſammlung in
einer Monatsverſammlung die Entſcheidimg über dieſen überaus
wichtigen Schritt zu überlaſſen bei und wurde hierzu der
2 November beſtimmt Jm Geſchäftlichen wurde über den
Arbeitsnachweis berichtet und beſchloſſen denſelben in der be
währten Weiſe weiterzuführen und von dem Angebot des ſtädt
Arbeitsnachweiſes aus naheliegenden Gründen abzuſehen
Schließlich kamen noch die Lehrverträge und die Schmutz
konkurrenz zur Beſprechung

TDer evangeliſche Feſtſpielverein zu Halle
wird am Montag den 17 Oktober das hiſtoriſche SchauſpielColberg von Kaul Heyſe mit vertheilten Rollen ſeinen Mit
liedern und allen vortragen die mit den Beſtrebungen des
ereins evangeliſches und vaterländiſches Weſen zu pflegen

geiſtig übereinſtimmen Seit Februar d Js iſt mit vier
wöchentlicher Unterbrechung zunächſt unter Leitung des wohl
verdienten Herrn Rektor Steger ſeit etwa 6 Wochen unter
en des Herrn Regiſſenr Lorenz an der Vorbereitung
ieſes Vortragsabends gearbeitet worden Die Rollen ſind

auch diesmal beſetzt durch Männer und Frauen aller Stände
Man wird überraſcht ſein wie das Heyſe ſche Schauſpiel packend
und namentlich in den Maſſenſcenen lebenswahr und ergreifend
bei dieſer Darſtellung wirlt Religiöſes und vaterländiſches
Weſen untrennbar verknüpſt weckt e tiefe Bewegung und
Begeiſterung und wohl auch das ſtille Gelübde in ernſter Zeit
gleich Nettelbeck und Colbergs Bürgern fürs Vaterland auchGut und Blut zu opfern Sehr iſt auch die rege t
aller Stände an dem erſten Vortragsabend dieſes Hilfsverein
a Evang Kirchenbauverein uſtav Adolf Stiftung undng Bund augezeigt damit nicht nur durch koſt ielige Auf
führungen von Feſtſpielen die ja doch nur nach größeren Unter

brechungen wiederholt werden können ſondern auch durchdieſe eieſache ſtille Arbeit wögüehn viel Segen für unſer Volk

und unſere Stadt geſtiftet wird Die Verſammlung findet im
großen Saal der Fünf Thüäürme, Albrechtſtraße pünktlichabends 8 Uhr ſtatt Der Eintritt iſt frei

Theatraliſcher Verein Thalia Die Vorſlellung
zu Gunſten unbemittelter Lungenkranker der Stadt Halle die am
16 vorigen Monats ſtattſand ergab den Reinertrag von 288,70
Mark Der Verein veranſtaltet auch alljährlich zu Weih
nachten eine n tn ts fie hrung zum Beſten
der Kleinkinderbewahr Anſtalten hoffen wir daß auch dieſe
Vorſtellung die auf w 8 Dezember angeſetzt iſt ein
gutes Reſultat ergiebt Zur Aufführung ggelopgt Die wilde
get n Geſangspoſſe in 4 Akten von Mannſtädt und
A Weller

Der Verein junger Kaufleute Kreisverein Halle
im Verband Deutſcher Handlungsgehilfen Leipzig hatte Herrn
Georg Gernß aus Gera für einen Vortragsabend gewonnen der
vorgeſtern abend im Saale des Hotels Kronprinz ſtattfand
Aus der reichhaltigen Vortragsordnung ragte beſonders der
Sturm auf Vionville ans Der Dragoner von Gravelolte von
Ernſt Edler v d Planitz hervor Die Wiedergabe der Dichtung
durch Herrn Gernß war eine Leiſtung erſten Ranges

Der zweite heitere Theil brachte 9 kürzere Piecen
Der Proſa wie der Poeſie in verſchiedenen Dialekten
vorgetragen gab Herr Gernß durch reizende Pointen ein
feſſelndes Gepräge Die Zuhörerſchaft folgte den Darbietungen
in geſpannteſter Aufmerkſamkeit und dankte durch lebhaften
Beifall

Geſellſchaft für Homöopathie und Geſund
heitspflege zu Halle Jm Winterhalbjahr ſoll alle 14 Tage
ein Vortragsabend ſtattfinden zu dem Gäſte auch Damen
und namentlich Anhänger der Homöopathie wiltkommen ſind
Das Vereinslokal iſt das Reſtaurant Freybergbräu, Kl Märker
ſtraße die Vereinsab ende werden jeden Dienstag 8 Uhr ab
gebalten Erſter Vortragsabend in dieſem Semeſter iſt nächſten
Dienstag den 18 d M

Der Miſſionsverein der St Ulrichgemeinde
deſſen Erträge der Armen und Krankenpflege ſowie auch der
Guſtav Adolſ Stiftung und der Heidenmiſſion zufließen hält
ſeinen Bazar am 7 und 8 Nov ab

Der Naturheilverein Halle a S hatte geſtern
abend ſeine Mitglieder und Freunde des Naturheilverfahrens
nach ſeinem jetzigen neuen Vereinslokale Reſtaurant Vörſen
halle, Gr Berlin 15 eingeladen um einem Vortrag des
hygieniſchen Schriftſtellers Martin Leipzig über das Thema
Modethorheiten und Modekrankheiten anzuhören

Der Referent gab Aufklärung über das ſeinem Vorkrage zu
Grunde liegenden Programm des Naturheilverfahrens Bereits

am vorigen Sonnabend fand die Generalverſammlung des
Vereins ſtatt und wurde u a der Vorſtand neugewählt welcher
ſich aus den Herren Bureauvorſteher Heeper 1 Vorſ, Buch
halter Blenk 2 Vorſ Naturarzt Kirchner Kaſſ Schriftſ
Zierord Schriftwart Lehrer Schellenberg Bibliothekar
Frau Wogenſeil und Herr Mixdorf als Betrſitzer zu
ſjammenſetzt Nächſten Freitag den 21 a c, beginnt in obigem
Vereinslokale ein unentgeltlicher Lehrkurſus in Maſſage

Religiöſſe Verſammlung Sonntag den 16 Oktober
um 8 Uhr abends wird in der Evangeliſations Verſammlung
im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg Herr
Paſtor Simſa über das Thema Glaube und Reflexion
ſprechen Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion Sitzung am Dienstag den 18 Oktober

1898 nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Herſtellung eines Thonrohrkanals auf der Nord
ſeite der Friedensſtraße mit Anſchluß an den Merſeburgerſtraßen
kanal 2 Antrag auf Erwerb zweier Grundſtücke in der Leip
zigerſtraße 3 Kenntnißnahme von einer Petilion des Bürgervereins
für ſtädtiſche Jntereſſen 4 Feſtſtellung eines neuen Fluchtlinien
planes für die Gommergaſſe und deren Verlängerung nach der
Taubenſtraße 5 Petition Roſch 6 Fortſetzung der Berathung
über die Feſtſtellungen der Baurechnüngen des Schlacht und
Viehhofes und Ertheilung der Entlaſtung

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 14 Okt Der als Nachfolger des Prof Fleiſcher

an die hieſige Landwirthſchaftliche Hochſchule berufene Profeſſor
Dr Eduard Buchn er aus Tühingen wird ſeine Vorlefungen
über Chemie ſchon in dieſem Winter eröffnen Prof Fleiſcher
bleibt inſofern der Land wirthſchaftlichen Hochſchule erhalten als
M auch fernerhin die Vorleſung über Moorkultur
alten wird
Greifswald 13 Okt Der bisherige anßerordentliche

Profeſſor in der v eſehorchen Fakultät Dr Biermer iſt
r ordentlichen Profeſſor in derſelben Fakultät ernannt
worden

München 14 Okt Hier iſt eine zahn ärztliche Lehr
anſtalt errichtet worden Jhre Leitung iſt dem bisherigen
Privatdozenten an der Univerſität Würzburg Dr P J
Berten übertragen worden der zum außerordentlichen Profeſſor
in d V ſdlziniſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt
worden iſt

Freiburg i Br 14 Okt Zum erſten Male werden in
dieſem Winter an der hieſigen Univerſität akademiſche
Kurſe für Kaufleute abgehalten Jeder Kurſus der gegen
mäßiges Honorar Jedermann zugänglich iſt beſteht aus acht
Vorleſungen Hofrath Rümelin wird Einführung in das
bürgerliche Geſetzbuch, Prof Fuchs Einführung in die
Volkswirthſchaftslehre leſen Hofrath Roſin ſpricht über die
wichtigſten Neuerungen des Handelsgeſetzbuches und Profeſſor
Neumann über Handelsgeographie

Darmſtadt 14 Okt Profeſſor Dr Kittler an der
techniſchen Hochſchule wurde unter Belaſſung in feiner bisherigen
Stellung zum Mitglied der Bauabtheilung im Finanzminiſterium
ernannt und ihm der Charakter als Geheimrath verliehen Pro
feſſor Hofmann vortragender Rath in der Vauabtheilung des

Finanzminiſteriums erhielt den Charakter als Geh Oberbaurath
Der ao Profeſſor v Willmann wurde zum ordentlichen
Honorarprofeſſor für Bau und Jngenieurwiſſenſchaft ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
Der Nachfolger Schliemann s Prof Wilhelm Dörpfeld

iſt nach kurzem Aufenthalt in Berlin wieder nach Athen zurück
gekehrt Ueber die von ihm geleiteten Ausgrabungen in Hiſſarlik
hat der Alterthumsforſcher riel Jntexeſſantes mitgetheilt Es
laſſen ſich auf dem etwa 35 Meter auf der Ebene aufragenden
Hügel von Hiſſarlik der die Burg von Troja trug neun Haupt
kulturgeſchichten unterſcheiden die in bedentenden durch die
Grabungen zu Tage getretenen Reſten noch erkennbar ſind Jn
uralter nicht beſtimmbarer Zeit beſtand hier ſchon eine An
ſiedelung dieſer folgten andere Die ſechſte weiſt mykenl ſchen
Charakter anf und beſtand etwa zwiſchen 1500 und 2000 v Ch
Dieſe Anſiedelung iſt durch Feuer zerſtört worden Es folgen
dann in griechiſcher und helleniſtiſcher Zeit zwei Anſiedelingen
von ärmlichem Charakter und endlich das römiſche Jlion mit
hervorragenden Tempeln und Säulenhallen drei Theglern einer

Waſſerleitung von denen bedeutende Reſte erhalten ſind Dieſe
neueren Ausgrabungen haben die troiſche Frage endgiltig beſeitigt Das ganze Alterthum hindurch die ſich Ple er

ſtellung daß hier das homeriſche Troja geſtanden Jetzt ſind die
gewaltigen Reſte jener prähiſtoriſchen Zeit bloßgelegt und djeder Zweifel beheben 8 gelegt und damit

Theodor Mommſen hat ein großes wiſſenſchaſtliches
Unternehmen deſſen verantwortlicher Leiter er 23 Jahre geweſen
iſt zu Ende geführt die von ihm im Jahre 1875 übernommene

ben der Auctores antiquissimi der Monumenta Germaniae
historica für die Zeit vom Zuſammenbruch des römiſchen Weſt
reiches bis zum Veginn der fränkiſchen Vormacht liegt jetzt in
13 Quartbänden abgeſchloſſen vor Mommſen giebt in dem
Schlußband zugleich einen Rückblick auf das Unternehmen und
die Prinzipien bei der Herausgabe

Ein ſchweres Unglück anf der See
Aus Falmonth meldet der Draht vom 15 Oktober Der

Dampfer Mohegan von der Atlantic Transport Linie iſt
auf der Fahrt von London nach New York mit 200 Paſſa
gieren geſtern abend bei Cap Lizard geſcheitert Nach den
letzten Nachrichten ſind mehrere Perſonen ertrunken als ſich ein
mit Paſſagieren angefülltes Retkungsboot dem Lande näherte
Mehrere Rettungsboote ſind zur Hilfeleiſtung abgegangeun
Dreißig Perſonen wurden in Port Honſtock gelandet Der
Dampfer Mohegan iſt geſunken

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 14 Oktober
Aufgeboten Der Gärtner Frdr Sonnabend und WilhelmineHecker Brandenburgerſtr 3 und Gr Wallſte 28 Der Holz

bildhaner Adokf Mühlich und Emma Erbſe 5 Vereinsſtr
Der Bildhauer Herm Ermiſch und Klara Haferung Moritzkirch
hoſ 11 und Jecha Der Lehrer Edumnd Wahren und Hulda
Schwabe Weißenfels und Ritterſtr 12 Der Jngenieur Rich
Fehre und Helene Becker Halle und Berlin

Eheſchlieſzungen Der Maurer Alb Freund und Marie
Clauß Brunnenpl 5 und Charlottenſtr Der Schmied Heiur
Stammberger und Anna Fröhlich Bruckdorferſtraße Der
Varbier Paul Richter und Eliſe Richter Schulſtraße Der
Bildhauer Willy Schaaf und Margarethe Schlegel Kurzegaſſe 1
und Rathswerder Der Former Adolf Sanke und Vertha
Mänike Dryanderſtr 22 und Zwingerſtr 21 Der Bildhauer
Emil Lutze und Martha Landmann Ludwigſtr 24 und Neue
Promenade 10 Der Schuhmacher Franz Krabel und Wilhelm
Ebert Fleiſcherſtr 39 Der Schneidermeiſter Guſtav Peters
und Martha Marx Moritzkirchhof 4 und Steinweg 18 Der
Modelltiſchler Paul Deege und Eliſe Hunger Pfännerhöhe 44
und Schmiedſtr 26 Der Gutsbeſitzer Heinr Andrae und Selma
Riedel Maiſenhanſen und Yorkſir 79

Geboren Dem Bäckermeiſter Ernſt Michaelis eine Jda
Elſa Thomaſiusſtr 9 Dem Briefträger Franz Schneider ein

Willy Paul Pfännerhöhe 52 Dem Bahnarb Guſtav Leh
mann ein Karl Guſtav Langeſtr 13 Dem Schloſſer Franz
Bernhardt eine Charlotte Lina Gertrude Albert Schmidt
ſtraße Dem Bahnwärter Guſtav Göpel eine Marie
Ottilie Anna Thomaſiusſtr 39 Dem Arbeiter Joſef Gatze
meyer eine Marie Erneſtine Entb Jnſtitut Dem Schloſſer
Karl Kittel ein Erich Kurt Beeſenerſtr 29 Dem Hand
arbeiter Heinr Lotze eine Marie Eliſabeth Rathswerder 15
Dem Tiſchlermſtr Karl Thielicke ein Karl Walther Große
Steinſtr 63 Dem Maler Hermann Grießmann eine Erna
Charlotte Marie Eliſabeth Ackerſtr Dem Fleiſchermeiſter
Wilhelm Müller eine Pauline Elſe Mansfelderſtr 47

Gefſtorben Der Arbeiter Auguſt Herrmann 48 J Klinih
Der Kaifmannslehrling Otto Eggert 16 J Klinik Der
Tiſchler Emil Schäſer 43 J Klinik Des Tiſchter Karl
Baumbach S Ernſt 7 M A d Moritzkirche Bertha Holz
manu 38 J Nervenklinik Des Dachdecker Ernſt Naumann
T Erna 2 J Schwetſchkeſtr 41

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 12 bis 14 Oktober 1898

Aufgeboten Der Eeſchirrführer F R Richter und A M Schiedewitz Halke
und Dieimitz Der Former W K Fetiſch und M K F Hagemann Gie
bichenſtein und Halle Der Schmied Georg Hundehagen und Ella Krüger
Gr Brunnenſtr 11 und Hohenweiden Der ZRangirarteiter Karl Vornſchein

und Bertha Reichardt Hoheſtr
Geboren Dem Tiſchler J C A Piltz eine Henriette Minng Leopold

ſtraße 31 Dem Schloſſer F Strechel ein Franz Walter Trifiſtr 274a
Dem Straßenbahnkutſcher F E G Schildhauer ein Paul Walter Kians
bergſtr 64 Dem Manrer H A Schütze eine Luiſe Margarelhe Seydlitz
ſtraße Dem Eiſendreher F H A Eippert ein Auguſt Wiheint Walter

Gr xGeſtorben Des Milchhäudler H Bergholz S Louis 4 J Advokatenſtr 9h
Der Schloſſer Johann Friedrich Karl Friedrich 50 J Gr Brunnenſtr 45

Kirchliche Auzeigeu
Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr

Predigt von Herrn Pred J Fr Wieſenaner Abends 8 Uhr
Erntedankfeſt Vortrag über die Freude der Ernte Von
11 12 Uhr Sonntagsſchule Dienstag abends 8 Uhr Bibel
ſtunde Zutritt frei

Schnaken Pottbämmel
Schwaben Ruſſen undWanzen kauſt nur Lahr s Dalma Es tödet in 10 Minutenalle Klee im Zimmer Nicht giftig Hunderte von Dank

ſchreiben Nur allein ächt zu haben in verſiegelten Flaſchen zu 15 bis
30 und 50 Pfg Staubbentel 15 Pfg in Halle Hauptdepot
Marktdrogerie Schmeerſtr 1 ferner Adlerdrogerie
M Waltsgott s Drogerie Walther s DrogerieSchlüter s Nachf Drogerie C Kaiſer CarlKrütgen und F A Patz Drogerie Schafſtädt beiH Stammer

Gegen liegen

Der größte und beliebteſte Artikel für die Winterſaiſon iſt der
Federkrimmerkragen auch Kragen aus anderen gelockten
Krimmerarten gehen ſtark Jackets aus gutem Satin donble in
mode ſchwarz und blau und Jackets aus gekränſelten glanz
reichen Stoffen Mirzas in ſchwarz und blau werden gern gekanſt

Die AnsKunftei W Schimmelpſeng in Berlin
Charlottenſtr 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500
Angeſtellten die ihr verbündete Mhe Bradstreot Gompangy
in den Ver Staaten u Anſtralien 91 Bureaus Tarife poſtfrei

von einigen tauſend angeſehenen Pro
feſſoren und Aerzten erprobt angewandt
und empfohlen Beim Publikum ſeit
16 Jahren als das heste billigste
und unselaücdlicheste

e Blutreinigungs
e und Abführmittel

e beliebt und wegen ſeiner angenehmen
Wirkung Salzen Tropfen Mixkturen Mineralwäſſern e vorgezogen

Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken und
muß das Etiquett der ächten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen ein weißes Kreuz wie obenſtehende Abbildung
in rothem Felde tragen Nur 5 Pfennig koſtet die tägliche An
wendnung

Die Beſtandtheile der ächten Apolheker Nichard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchuszarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Vitterklee
Genkian je 0,5 Gr dazu Gentiau und Ditkerkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 59 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſiellen

Bund qudert SeeGr Ulrichſtr 54 GelegenheitsgeſchenkeRallſfächer in großer Anstvahl, Bnilisehmucksneheon
Tuskunſts Institut Creditschuta In u Ausland

G II Fischerv Haiie a Poststr 18 Fernspr 893
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Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge Der Miſſtons Perein der St Alrichs Gemeinde
r o 8 V I u a 13 m T 53 e et e über r Z m deſſen Erträge Armen und Kranken Pfſege ſowie auch der Guſtav

iis R n 222 N r 400 N S 3 539 N R 720 N von Erfurt 6 g von Bee l e Adolf Stiſtung und der Heiden Miſſion zuſließen beabſichtigt ſeinen
re T h fährt dis äöſen 10 S R i228 104 232 N 8 3 B BBa5 s2 nach Stuttgart und Proitan d 41 a1 D 2 Ba 511 N 526 N S 5 Na 10 Ab S n von Müncher11 40 Ab p ſährt bis Erfurt 12 30 Ab bis Wieſſcbiri u Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 B4 12 04 Ab P am 7 und S November abzuhalten

Berlin 58 V S 3 B S V D 2 R 56 V D 2 Berlin 17 V 42 V P 738 V kommt van Bitter Alle Freunde des Vereins und ſeiner Beſtrebungen werden herzlich
TWöz V 12 V 8 3 R 11 15 V B 00 u 55 V D 2 B4 10 16 V 10 44 V 8 3 gebeten für den Bazar geeignete Gegenſtände bis ſpäteſtens den 27 Oktober250 N D 2 Bl 38 N S 1 z na I 46 N P 24 Ab S 3 3V S 3 B4 00 N R 48 N D 2 a 26 N P an den unterzeichneten Vorſtand gelangen zu laſſen t50 Ab P bis Bitterfeld 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P e 8 3 P 4 Ab R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab Halle a S im Qktober 1898

11 27 Ab D 2 Ba er VorſtandEeipzig 257 V P 4333 V 43 V 332 V a747 V 8 3 Na 918 V R 10 22 V 10 48 V 8 13 Na Leipzig 445 V P 639 V 72 V P 746 V P Frau Kaufmann A Vouſtedt Jränlein Anng Friedrich11 45 V 143 N P 335 R P 17 8 1 Sie Frau Kanſmann A Klopfleiſch Fräulein Amalie Kohlig335 N S 3 R 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P S 3 B4 30 N P 28 N 30 N P 10 N S 3 Frau Kaufmann H gr Fräulein Marie Sickel
11 5 Ab S 3 R 12 6 Ab 55 Ab s Ab 9331 Ab 1024 Ab a 10 45 Ab Frau Kaufmann Th Schubert ran Kommerzienrgth E Stecknere r 2 1000 7 11 16 re v 2 z p v Fräulein Hedwig Taiubac Oberdiakonus Richter

3 Rad P P 53 N P T 14 Ab agdeburg 4 P kommt von Köthen 42 V J13 845 Ab 1040 Ab 8 13 a I222 Ab 8 13 ma 950 V 10509 V 8 18 a h Ap Se 83 u mſagt bis Köthen e m T 13 N S 3 Ba 7 Ab P 12 Ab P a te i u eiten a S
59 Ab BaFioleben Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V ſſährt bis n kopfschwindsuchtSangerhanſen 14 V P 11 V S 3 Bä 12 Milt fährt v v Eisleben 45 V P 20 V S 3 a Tisch Ken optse zicher als einfneh

o F gelten Lanhſt an c So r V m 2 1 r N u 42 N D 2 Bad 4 16 N und vilis Giänzendste Errölge seit Jahrenv c N I ſährt is lsSle en un I A m 04 S 1 3 I un 10 22 Ab oschüre über Ieilerfe e gratis9 f m fo na 1131 P Söhne Hiſdesheint Aſchersleben 537 V ſtommt von Cönnern Menu Karten ar bürrbebi doiorhoten 6 en
chereleben Hildesheim Löhne 50 B P 57 V P und verkehrt nur Werktagsſ 19 V von Halberſtadt BDinladungs

11 i T T denen R 648 R 10 12 V R 12 41 P 57 N P 32 N S 3 u4 v 81031 b o bis Halderſtadt 08 Ab P 11 42 Ab P Gvrösste Auswanhk Familien Nachrichten
SoranGuben 30 8 3 B lin Gerür 14 45 V in Breslau SoranGuben 26 V v lommt von Torgau 10 20 V P o S e 2e e e e en Albin lentze Tedes dngeeS n Görli in Breslau 47 in Wien von Cottbus 7 l 14 10 24 Ab 8 3 B23 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgan Anſchluß von Breslan Wien 9 All den ige d
Hettftedt 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölanſ Hettſtedt 42 V 44 N 40 N von Dölan 04 Ab ſtr rm tpennebngn erda30 N Außer Lorſtehenden fahren nach Bedarf an Sonn und Außer vorſtehenden kommen nach S edarf g Sonn s Feſtlagen r 24 u ne m die eitelt
wen Nachmiltags nach Dölan W folgende Züge 50 50 Nachmittags von Dölau noch ſolgende Nge 10 40 10 z heie geliebten Frau unſere00 30 00 0 l 440 h e S S e reue Mutter FranSe uKndolfine Müller

geb MensdorfS heute früh ſanft entſchlafen iſt
H alle a/S den 15 Okt 1898

Gnido Müller nebſt Kindern
D Die Beerdigung ſindet Dienstag

S Vorm 11 Uhr von der Kapelle

S des e aus ſtatt

S Sch en D e Bei den in den Fahrplänen mit dem D etz chueten 3gem deren Wagen und
Sänge durch gedeckte Uebergaugsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen n3 iſt für die Vennßzung eines ſolchen

re es außer den Fahrpreiſen ein weg von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I laſſe g gen Aushändigung einer a
h ahlen Jm Falle der Vennhzung der Durchgangszüge auf Streclen von nicht mehr als 150 km beträgt die Plaßgebühr 0,50 M für diea e und 1 M ſür die II und T Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt anch von denſeuigen Reiſenden zu entrichien welche im Veſihze von ahtt

men ſich beſinden die mit dem Auſdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder ſür welche Fahrlarlen gelöſt werden müſſen

haben ſür Plakarten den vollen Bekrag zu entrichten

Die zur Poſibefördernng dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in felker laleiniſcher Schrift P B oder Uc verſehen P bedentet daß mit dem Zungeelle Arten von Poſtſendungen e Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können P den mit J be
ar Zügen läuſt ein Poſtwagen hedenket daß mit dem Zuge nur Briefe el werden Jn den niſt n bezeichneten Zügenäuſt kein Poſtwagen eine Siſlieſerrnng voi Briefen am 33 e nicht erfolgen kann Be bedentet daß in dem Zuge
poar ein Pofiwagen läuft mit demſelben indeſſen unr Briefe und dringen ackete in einzelnen Fällen auch Gelbbriefe befördert
werden Vei dem Poſtamt 2 Bahuhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbrieſe mit derbahnhoſlagernd oder ahnpeſloga be zur Knégabe Vei den Poſtämtern 3 Ploritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von zoſtſent dungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtelln ung findet ſtalt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
S e r den Bahnyoſten eingehen vom Poſtamte 2 ans bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſlanweiſunger

m Poſtamte 1 an

e e e h e e Soiſrer cbenveigcherungeranß
älteste und hingesehen auf die Verslcherungssumme Du grösste

deutsche Lebensversicherungs Anstalt

Achtung te
e Cate Quatitstrrr Se 4th w R eisstod

Heute früh entſchlief ſanſtnach kurzem Kraulenlgger im
74 Lebensjahre unſere liebe
gute Mutter
Friederike Schäfer

geb Duderſtadt
Dies zeigt im Namen der SHinterbliebenen mit der Bitte

um ſtille Theilnahme an
Kaſſel den 14 Okt 1898

Dr Paul Schäfer

emeils mit mleneirkel es

5 A 75
Gute Stahlwaaren
in Sammetetuis

Viünzelne COirkel
von 25 à bis 2

S
aufs Leib mt beſorgt diskret gerPſünder t et Liateheit S Präzisionsreisszeuge

g Vollmer Wraſeſves 11 varterre hen
e zu rigina ahri preisen

Zur Anfertigung S in grösster Auswahl

S e ene e

IIauptagentur IIalte Sanale Dr Wiit Ia zsota Albrechtstr 38 von Herren u Knaben Garderobe S2 C D T S Fa ährung er tstolliser Hypothekendarlehen zu billigen Sätzen empfiehlt ſich ſowie Aenderungen Re S W en e e u S Nach turgem gber ſchweren

S Krankenlager entſchlief ſanft
S beute früh 11 Uhr unſereAh aute unvergeßliche Mutter S

Eüſab u Großmutter Frau S
Eliſabeth Grünberg

geb Reichard

e e paratnren Wenden Reinigen undAuſbüigeln wird ſehr ſauber und e 24 br Ulrichstr 24
billigſt ausgeführt eSanlſiehn genehmigte höhere agee Paul Simon

Damen und Kinderhüte
Privat Knabenschule du Halle e e atte uns Vetzeeelig z Be debreiter

t wgarnirt Kubauſſe e penfalls villiget Dies zeigen allen Freunden SFriedrichſtraße 24 Grohes kzrüft Ro enbrot e e e s M und Bekannten im Namen derVorschnl Gymnasäal und Realsehnlabtheilungen gg e S trauernden Hinterbliebenen mit e
Nuterricht in Klaffen von geringer Schülerangahl wer Frühſtück all e S der Bitte um ſtille TheilnahmeBeginn des neuen Kürſus am I8 Oktober Morgens S Uhr Sorten Kuchen Kaffee und Theegebäck I tiefbetrübt auAuſnahme der Vorſchüler Morgens 10 Uhr Gefüllte Pfaunkuchen ſowie Spritz Fertige S Halle a/S 15 Okt 1898Fr Rütter Znndevr kuchen mit Vanilleguß täglich friſch We Nkinbold Grünberg u Fraueipfiehlt Wilhelm Grosse mer i ch Bertha geb Schn abel

J Die Beerdigung findet Diens
tag den 18 d Mts Nachmittags

R vom Trauerhauſe Leipziger
Straße 21 aus ſtatt

en Goetheſtr 7 Ecke Bismarkſtr ſwſm
Von heute an täglich friſcheFür unſere Haus ralen nebſt Futter und

Bekleidungenſind auf Lager und ver
ſandbereit Koſten An
e gratisSteinweg 49 Gerecke en Abend di voDurch ein eigenes ſplbgerſandenee Backverfahren und durch Zuſats Gr Kinderbettſtelle m Matr 15 P l die e

S von Pflanzeneiweiß iſt es mir gelungen eine auch den höchſten S Gr Saubaueſt 13 I
E Anforderungen genügende Backwagre herzuſtellen S S here s Otto
S Von dieſer Backwaare ff Semmel und reine Milchbrödchen dieJ ſich durch erhöhten Nährwerth auszeichnet und ſich deshalb ſür Krauke S e 6 Fernspr 1013 im noch nicht vollendeten 17 Lebens
und Reconvalescenten vorzüglich eignet bin ich gern bereit kleine i Sei T Pecehe Rg tte um
Proben an Reflektanten gratis abzugeben i Gegen Magenleiden e n I 01 16 6

Chemiſche Angalyſe ſteht noch aus i und Darmkatarrh von über S gund Töchter

S Co Nürunberg regelmäßig Nachmittag 3 Uhr von der kgl Klinik

ſtilles Beileid tieſbetrübt an

ſchender Wirt ich Guſtav Eggert nebſt FranSch wetſchke c S ra euder Wir ung vorzüg S empfiehltRloh Habndort S Bäcker ei e S ber und Gligeit ä S Fau de Javeèlle Aphanizon Halle den 14 Oktober 1898

e c e e re en S Die Beerdigung findet Montagkronirolirt durch die kgl baperFr Fugotcegeude J Unterſuchungeanſtalt ſür Rat aus ſtattAnatomisehe Physiologische IHeil und Kunst Anstalt In e er Die Vollsfüchen Verlobte Alice Lüdert u Privat
Anfertigung von Fussbelkleidungen S ſuchsſtation Würzburg als Erſatz J beſinden ſich J Brunoswarte 31,docent Dr S v Nathuſins Paris

r gesunde 1 Füs S für Bordeaurx auerkannt von den Vreiteſtraße 33 Bresla Emmy Emmerich u Ernſte ehe e e e leeren J Autoritäten der mediziniſchen Speiſen wecken verabreicht von Hübener Meiningen Magdeburg
Bitte Jedermann davon Notiz zu nehmen da I Wiſſenſchaft und des Naturbeil S 1 bis 1 Uhr täglich Helene Runde und Gutsbeſ AlwinUnterzeiehneter selbst mehrere Fahre fussleidend verſahrens angewandt und em ange Portion zu 3 Rfennis Jäger Warsleben Hohnsleben Elſe

r und auf Grund eines Leidens anatomisehen S pſoblen albe Fränukel u Referendar Dr jur Rud
2 e e S b 90 Literfl mit Glas R tio lche an beliebigen Tagen in Elvi Gebhardt eb Georgigenommen hat und seit 15 ſuhren gelbetänaiger J Herb S en ich e ar J ge den n E n vein 6 g S t

Schuhmacher ist Hierdareb bin ich in der Lage namentlich Plattfussleidenden a heuer Ha i r b t n e el Herrn Kaumann Wargberß deiſchner Leipzig Vo

ar S Hbei denen es sich um inneren Schmerz sowie Knochen w ncherungen handeit rin a 7 di Poinge S Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade Vermählt Gerichtsaſſ Felix von
sofort die akuten Leiden zu heilen sowie chronische so lange die Füsse noch S K x bers2 er utig S Julins er ulins Hoff l Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf Schnltzendorſf und Elſe Eversmannnicht ganz steit sind nach Mögliehkeit zu heben und wieder in Thätigkeit zu F Julins Herbſt Julins Hoff ler an Leipgiger Thurm Berlin Pro i Jamfch u Eriede
bringen Das Plattfussleiden Welches nicht nur die Füsse sondern auch den I maun Paul Kegel Fr Laukns S eanzen mensechlichen Körper und Geist in Mitleidenschaft zieht äroht der S Guſtav Preißer Franz Schu S Die Verwaltung der Volksküchen eher a Dibemever
Iehrzahl der Mensehen namentlich den an Rheumatismus Leidenden und Ner I mann Spreugel K RNiuk Veipg 9 ſtor do ge 2vösen Die Anstalt ist Wochentags von früh 7 bis Abends 8 Uhr Sonntags Theodor Stade F H Weber eipzig Faſtor di eraogTu r er Seéewald Weiſe J Prauerhüte Klara Steidt mann Eribach

i S 3 S S e SJ Jajszyeek Halle a Grünstrasse 27 Geboren Ein Sohn Hrn Rechts
Vorzügliche Maſſe zum Füllen derschragüber dem Walhalla Theater anwalt Felix Graf v Bredow Berlin

Hektographen Flore Rüſahen Hrn Dr am Ende Leipzig Hrn Dr
Th Nanniger Sonnenſtein

Geſtorben Oberſörſter Karl von
Parpart Puſtki Frau Prof ClaraMüller geb Kurzwelly SteusjöholmFrl Johanne Wagner Gernrode
Kunſtmaler Albert Randnitz Peſt
Fabrikant Hermann Dunzelt Berlin

Hrn Prof Hans Schlange Hannover
Vürstlich

Stolberg sches Ilüttenamt u Handſchuhe
Aepfel empfiehltIlsenburg 4 H Mittelſtr 4 in Centnern u einzeln in größter Aunswabl

Junge fette Hafermaſt Gäuſe zu bekannt billigſten Preiſene Küſter Wilhelm Laubmeyer Berlinempfiehlt als Speciolität ad Gurer t Pf a o t B Oh ne s Oberſtlieut g D C G v Rohr ergusseis Fenster Säulen ſend Lonib Geri NeuArgeningken r i r eher en eOſtpr Halle a/S Gr Steinſtr 13 Miesdor Hberinſp Richtern e Gerlebogk Apotheker Richard FrölichKandelaber fannſieationsihene W n Deſſan Frau Loniſe Schnelle geb
W lt Pf d t II i J h lebend ital Getägel gut u big Rönickeeudeltreppen Pferdestall Einriehtungen eriehe i leere e a SEL Ovon Hans Hafer in Ulm a D Geſtern Abend 7 ühr entſchlief ſanſt nach ardeitgreichen Lebena Bauguss aD für Ferkel LaPfann und Spritzknchen an 10 Mark vargeeere

in bekannter Qualität empfiehlt die Domaine Wiendorf
Sonditorei von Friedr Bangemann J Malteſerſeidenhündchen

junge weiß kleinſte Raſſe abzugebenW x Kurfi rſtenſ kaſe 8

und ſchweren Leiden mein lieber Mann unſer guter Vater Bruder
Schwiegervater und Großvater der rich

Otto Ullrich
im 76 Lebensjahre

Um ſtille Thee bitten Die trauernden Hinterbliebenen
kenditz den 14 Oktober 1898

Die Trauerfeier findet Montag früh 8 Uhr im Hauſe Anſtalts
4 ſtatt
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Die grösste Auswan
Kleider ſstoſſen in Wolle und Seide für IIans Strassen und Gevellschaftszwecke

und in

Jackets Cäpes Dmhänge Näntel Blonven Norgenröcke UnterröckeGonfection fertige Costime Kindergarderobe

bietet durch grosse direkteste Abschlüsse wirklich preiswürdig
Anfertigung von Costümen und Mänteln gutsitzend und preiswerth Mustersendungen nach auswärts franco

u Brn0 Vreyterg
Fernsprecher 379 ILalle a Leipziger Str 100 part I u II Et

Teppiche Gardinen Möbelstoſfe Portièren Tischdecken Läuferstoſfe Tucho und Buckskins Leinenwaaren Bezüge
Inleits Drells Uch bie üänliſche Schürzen m d ete

er 3 u S T S re h e S h S 5 S e r r 9 S 55 e e r re SS 2 e e e e r e J 9 S e e eJ ter v r C ß r 2 T c h e Be e den e e S m vS J m h s 2 7 J T 4 d J i e J e e c d 7 2 er re e eC S S e 7 e S Se e 1 S J S Bee d J e des Anfertigung von Jeänstl Gebissene See e er een rene e e e e 25 Spec Gold ZunerruttnSe sehr soliden Preasen

Adolf Bothe
An der Vniverüt 3 partfrüher bei Prof II olIIna e ne er

Sprechst 9 UVhr

Zu kaufen geſucht
Gebrauchte Möbel

jeder Art ſowie Laden und Con
tor Einrichtungen kauft ſtets

Friedrich PeilekeGeiſtſtraße 25 Tel 1151
Eine 70 80 pferdige alte

Dampfmaſchine
zu kaufen geſucht Wolf ſche bevorzugt

Angebote W Arnold Dampfb
Weißenfels

Zu kanfen oder miethen geſucht

Dampfpflug
Zweimaſchinenſyſtem

mit gut erhaltenen Maſchinen Keſſeln
und Getrieben Preig wert Offerten
unter Chiffre K B 16 hanptpoſtlag
Breslau ren

4 pferdiger
Deutzer Gasmotor

liegend ſteht zum Verkanf
Halilesche Fahrradfabrik

Er nst Liepe Co
Halle Henriettenſtraße 33
KGroßer neuer Muſtkautomat

Werth 600 iſt für 350 abzugeben
Leipzig Mendelsſohnſtr 8 part links

Zwei Stück in ſehr gutem Zuſtand
befindliche

Pnenumatik Rober
zu verkaufeu

F Gabler
Anhalterſtr 17

Ccht ba wpriſher Malzzuter

vorzigl Mittel zegen Duſten n
Heiſerkeit nur bei

6 Gr Ulrichſtr 6 P A Patz

Knaben Erziehungsanstaſt Bad Kösen
Vorſchule b Reife f Obertertiga Gymn
u Realg Proſp d Dr Gehrke Vorſt

Judlins Pärberei
Königl HoflieferantGr Sſeinsirasse 82

Billigste Anstalt Halles
für Reinigung

Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark

Althee Bonbon
a vorzüglicher Wirkung gegen

n h

eeeeeeeeeegeegeegee

rerEin r r Erfolg iſt denjenigen Fabrikaten ſicher welche
ſich durch ihre Güte ſelbſt empfehlen Meine Schuhwagren
ſind nach eigener Angabe in den berühmteſten und größten
Schuhfabriken des Continents hergeſtellt und als die beſten

Erzeugniſſe der Gegenwart allgemein anerkannt Hüſten und Heiſerkeit empfiehlt
Joh MitlacherPoſtſtr 11 u Gr Ulrichſtr 36

i

e
Speiſe Kartoffeln

zum Winterbedarf liefert
Gut Ruscheshof Fernſpr 426

Proben liegen ausbei Hrn Kaufm Pietzſch Merſeburger
Str 160 bei Hrn Sattlermſtr Pietzſch

J Schwetſchkeſtr 41 bei Hrn F Sattler
Wuchererſtr 73 bei gPrn Stellmacher
meiſter Lehmaunn Anhalterſtraße 13
Daſelbſt werden auch Aufträge ent
l gegen genommen

m e e W vDie ſchönſten und n Die beſten undbeſten für jeden ſchönſten
Hausſchuhe Stiefel

für Damen S Zweck für DamenHerren u Kinder e GvHerren u Kinder

h

e

W

W

Wo whente an täglich friſche

Pfannknuchen
in bekannter Güite

H Matthes Herderſtr 6

2 Haſenfelle hen8 Joh Bernhardt Kellnerſtr 4

Friſche Hammelkeulen und Rücken
letztere wie Rehziemer gehackt 9 Pfd

netto franko 5 bis 51/2 belikatesNagelholz Ochſenrauchfleiſch ohne
Knoche zum Roheſſen pro Pfd 1,40
fco 3 ſchwere geräucherte oder mild
geſalzene Ochſenzungen ca 9 Pfd
1012 bis 11 freo NachnahmeW Foelders Emden Oſtfriesland

Verſende täglich feinſte friſche

i allen StationenTafelbutter h Wühbeim Thormeyerin Poſtkübeln e 8 Pfund für Mk

e e e I Cölhen in inhaitS e e S Plüß Staufer Kitt

Fcheibenhonie n

10 Pfd franko gegen Nachn

I r e 5e e e eTrochenſſch mihel

Melaſſe Torfwehlfutter

S Sorye und Tee el t biete e S
Je Goodyear Fſoſt Soduwagon Da

Wiliranſtefel Tr n T W Mösſſefel

zur prompten und ſpäteren Lieferung
offerirt billigſt in Ladungen franko

S

ff Pfannfuchen 5 50 So

Weg ff Füllnng täglich friſch Beruhmte Kochs in Tub dW alz in Tuben und GläſernSpeckkuchen von Brodteig inferkKur Thermen 550 R mehrfach mit Gold und Silber

jed Sonntag daillen pr t ſeit 10A Gr Märker Bevorzugte klimatische und Witterungs e r meda ämiirt ſeit JahrenV inter Straße 16 Verhältnisse 72 c 7 Während des ganzen Jahres als das ſtärkſte Binde und See et
5 GSedecekte Promenaden S Bade und Trinkkuren aller Art re bekannt ſomit das Vor50 v 7 reden fur Tranbenkur t sowie alle Heilmittel der modernen Hygiene See endete zerbrochener

I0 Pfg rie Otto Hänel X Gegen Albert Schlüter NachfA 46 u Harz 12 e ab S 7 Rheumatismus Gicht Gelenkleiden Lähmungen h 733 Koſherelersn 3 mal friſche u J Neuralgien Izchias Krankheiten der Athmungsorgane II e rn

Kindermilch 2 r e 44 r e Schafſtädtt 7 4 neruühmte Speetalürzete 4 7verk tie r et7 Trauben Relches Unterhaltung Programm des urhaasez Künsel s flüſſigener ar Ausserdem Königliches Theater mehrere Privat Theater Museen h a u Ia ä t
c und Kunstausstellungen rd Wei zen hülſ en 2 77 IIustrirter Prospeet unentgeltlich ten Be ter insund gekochte Stärkeuſchlempe hat 2 e Stä dtisgcohe Kurver waltung r A Stelnbach undwieder abzugeben Langeſtraße 22 4
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